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ER kontrolliert 
die Mächtigen.



1. Sparen ja, aber am richtigen Fleck: 9 Landesregierungsmitglieder, 100te politische Mitarbeiter, 
Landes- und Bezirksschulräte, aufgeblähte Behörden und deren komplizierte Rechtsinstanzen gehören endlich 
reformiert. Das Land und seine Verwaltung brauchen eine Frischzellenkur!

2. Die Banken, Spekulanten und Reichen werden immer reicher, der Klein- und Mittelstand immer 
ärmer. Wir wollen eine Entlastung durch eine Vereinfachung des Steuersystems. „Flat Tax“ 
und gerechte Mindestlöhne in der Höhe von 1000 Euro statt sozialer Almosen wie der leistungsfeindlichen 
Mindestsicherung, welche von SPÖ, ÖVP, Grünen und FPÖ beschlossen wurde. 

3. Allein die rot/schwarze steirische Gebietskrankenkasse verursacht Gehaltskosten von mehr als 50 Millionen 
Euro jährlich. Gesundheit, gesicherte Pensionen und Spitalsstandorte für die Steirerinnen und Steirer durch 
einen Abbau der Privilegien und die Zusammenlegung der Sozialversicherungsanstalten. 

4. Die Steiermark leidet unter der größten Wirtschaftskrise. Anstatt jene zu unterstützen, die dadurch draufzahl-
en, vergolden SPÖ und ÖVP den Banken ihre satten Gewinne mit Milliarden Euro an Steuergeld. Jene sollen 
Zahlen, die den Schaden verursacht haben. Durch eine Spekulationssteuer, das Verbot von Risikos-
pekulationen mit Steuergeld und strenge strafrechtliche Konsequenzen für Pleitemanager. 

5. Steiermark den Steirern durch konsequente Abschiebung von kriminellen Asylwerbern, verurteilten 
ausländischen Straftätern, Drogendealern, Sozialbetrügern und Asylwerbern aus sicheren Drittstaaten! Schutz 
unserer steirischen Kultur durch ein Bauverbot für Moscheen und Minarette. 

6. Mehr Sicherheit schaffen durch 1000 zusätzliche Planstellen für die Polizei in der Steiermark statt 
Sonntagsreden und Wahllügen von ÖVP und SPÖ sowie die Wiedereinführung von Grenzkontrollen zum Schutz 
vor Kriminalitätstouristen.

7. Organisierte Bettlerbanden beherrschen Graz und die Bezirkshauptstädte. Arme, alte und kranke Menschen 
werden von ihren Hintermännern ausgebeutet, unter den Augen von SPÖ, ÖVP, Grüne und KPÖ floriert der 
Menschenhandel. Wir wollen ein Bettelverbot für die Steiermark!

8. Rote Stiftungsskandale, schwarze und rote Pleitegemeinden, Spekulationsverluste auf Kosten des Steuer-
zahlers in Trieben, Hartberg oder Finanzskandale wie in Fohnsdorf. SPÖ und ÖVP verschleudern das Steuergeld. 
Wir wollen strenge Kontrollrechte des Rechnungshofes, ein Stiftungsverbot für Parteien und die Of-
fenlegung der Parteienfinanzierungen. 

9. Der Schuldenstand der Steiermark explodiert. Voves und Schützenhöfer haben unsere Steiermark herunt-
ergewirtschaftet, nach der Wahl drohen massive Einschnitte, Sparpakete sowie Steuer- und Abgabenerhöhungen. 
Dennoch zahlen sich die Landtagsparteien SPÖ, ÖVP, KPÖ und Grüne fette Parteienförderungen aus. Wir sagen 
nein zu diesem Steuergeldmissbrauch, die Politik muss in erster Linie bei sich selbst sparen!

10. Nie wieder Streit, Chaos und Stillstand durch Voves und Schützenhöfer. Sondern: Eine 
neue junge, dynamische und unbestechliche Generation an Politikern, die die Ärmel aufkrempelt und für das 
Land arbeitet. 
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